
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PRESSECOMMUNIQUE 
 

 

PARTEIVERSAMMLUNG DER SVP ORTSPARTEI ERSTFELD 
 

Am Mittwoch, 13. November 2024, begrüsste Präsident Pascal Alessandri einige Mitglieder der SVP-Ortspartei 

Erstfeld zur Parteiversammlung im Restaurant Krone in Erstfeld. Die Haupttraktanden waren die Geschäfte der 

kommenden Gemeindeversammlung vom 20. November 2024 sowie die Gemeindeabstimmung über die zusätz-

lichen Provisorien bei der Schulanlage Jagdmatt vom 24. November 2024.  

 

Gemeindeversammlung vom 20. November 2024 – Ja zu allen Vorlagen 
 

Bei den Gemeindewahlen werden alle bekannten Vorschläge von der SVP Erstfeld unterstützt. Sozialvorsteherin 

Bernadette Wipfli stellt sich für eine weitere Amtsdauer zu Verfügung. Bei der Baukommission tritt Heinz Haber-

macher nicht mehr an. Der freiwerdende Sitz in der Baukommission soll durch Roger Inderkum besetzt werden. 

Luigi Migliozzi verlässt die Rechnungsprüfungskommission auf Ende Jahr. Als Ersatz stellt sich Markus Herger-Käch 

zur Wahl. Carlo Bay stellt sich noch ein weiteres Jahr als Weibel zur Wahl, bis eine geeignete Nachfolge gefunden 

werden kann.  
 

Die drei Einbürgerungsgesuche gaben zu keinen Diskussionen Anlass und wurden einstimmig genehmigt. Die Wahl 

einer gemeinsamen Planungskommission wird von der SVP Erstfeld begrüsst. So besteht die Möglichkeit, die bei-

den Projekte mit den vielen gemeinsamen Schnittstellen effizient zu planen. Es tauchte jedoch die Frage auf, ob es 

nicht sinnvoll wäre, wenn eine Vertretung für die Interessen der Vereine Einsitz hätte, da diese bezüglich Nutzung 

des geplanten Mehrzweckgebäudes stark betroffen sind.  
 

Beim Budget 2025 des Spannorts wurde über die erneute Erhöhung der Zimmerpreise sowie der Pflegetaxen dis-

kutiert. Der SVP Erstfeld bereitet das kontinuierliche Kostenwachstem im Bereich der stationären Langzeitpflege 

Sorge, welches auch die Gemeindefinanzen belastet. Das Budget zeigt aber auch auf, dass der Spannort sorgsam 

mit den zur Verfügung stehenden Finanzen umgeht und genehmigt das Budget 2025 einstimmig. Auch das Budget 

2025 der Wasserversorgung wurde einstimmig genehmigt. Erfreut nimmt die SVP Ortspartei Erstfeld zur Kenntnis, 

dass die Einwohnergemeinde Erstfeld ein ausgeglichenes Budget 2025 mit einem kleinen Ertragsüberschuss von 

17'500 Franken präsentieren kann - dies im Gegensatz zu verschiedenen anderen Urner Gemeinden, welche für das 

Jahr 2025 teilweise mit grossen Defiziten rechnen. Das Budget 2025 der Einwohnergemeinde wurde einstimmig 

genehmigt. Mehr Sorge bereiten der SVP-Ortspartei die finanziellen Aussichten. Es zeichnet sich ab, dass der Steu-

erfuss aufgrund der anstehenden Projekte in den nächsten Jahren markant angehoben werden muss. Erschwerend 

kommt hinzu, dass auch die Kantonsfinanzen in Schieflage sind. Es zeichnet sich ab, dass der Kanton die Gemeinden 

am Defizit beteiligen will bzw. Kosten oder Aufgaben auf die Gemeinden abschieben möchte, was die Finanzsitua-

tion der Gemeinde Erstfeld zusätzlich zu den Investitionen belasten könnte. Hier wird der Gemeinderat in Zukunft 

stark gefordert sein.  

 

Gemeindeabstimmung vom 24. November 2024 – Knappes «Nein» zum Kreditbegehren für die Schul-Provisorien 
 

Für die temporäre Schulküche ist geplant, die bereits bestehenden Provisorien auf dem Wytheid-Rasen aufzusto-

cken. Dafür beantragt der Gemeinderat einen Kredit von CHF 360'000. Dass die Provisorien weiter ausgebaut wer-

den, führt bei der SVP-Ortspartei zu keinen «Begeisterungsstürmen». Für eine knappe Mehrheit ist nicht nachvoll-

ziehbar, wieso es eine Erweiterung der Provisorien braucht. Für sie ist unverständlich, dass beim Verkauf des Kirch-

mattschulhauses, seitens der Gemeinde keine weitere Nutzung der Küchen im Kirchmattschulhaus eingehandelt 

wurde, bis diese anderweitig erstellt sind. Eine Minderheit plädierte für das Kreditbegehren, sie begründete dies 



damit, dass mit den zusätzlichen Provisorien das temporäre Platzproblem der Schulküche gelöst werden kann und 

auch eine gewisse Beweglichkeit in der Schulraumplanung bei zukünftigen Sanierungen gäbe. Nach ausgiebiger 

Diskussion wird das Kreditbegehren von CHF 360'000 knapp abgelehnt.  

 

Am Schluss bedankte sich der Vorsitzende bei allen für das Erscheinen an der Parteiversammlung und für das Mit-

wirken am Gemeindegeschehen. 
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